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1.Manch

C

mal- wird der Pa pa-

D

zum Pap pa- rat- zi,- wenn

B¨

er tau send- Fo

C

tos- macht

B

vom klei nen- Schat

E

zi:- Guck'

B

mal hier, guck'

F©

mal da, guck'

F

mal in die Ka

B

me- ra!

E

-
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2.Tic

C

tac Tic tac,

D

oh, schon so spät! Ich

B¨

glaub', es wird lang

C

sam- Zeit,

7

B

dass ihr ins Bett

E

chen- geht! Hör'

B

mal hier, hör'

F©

mal da: mei

F

ne- Uhr tickt wun

B

der- bar.

E

-
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3.Manch

C

mal- in der Nacht

D

da werd' ich mun ter.- Muss

B¨

auf die Toi let

C

- te- geh'n,

13

B

ein Stock werk- run

E

ter.- Ta

B

schen- lam- pe- in

F©

der Hand, Schat

F

ten- tan zen- an

B

der Wand.

E16

4.Die

C

se- Stadt ist rie sig,-

D

es gibt so vie le- Stra

B¨

ßen- hier, so fin

C

den- wir

19

B

doch nie zum Zie

E

le.- War

B

te,- war

F©

te,- schau'

F

doch auf die Kar

B

te!

E

-

22



Was ein Handy kann















      



          



                 

      



          



                  

      



          



                  

      



          



              



Was ein Handy kann 
 
Manchmal wird der Papa zum Paparazzi. 
Wenn er tausend Fotos macht vom kleinen Schatzi. 
Guck mal hier, guck mal da.   
Guck mal in die Kamera.   
 
Mit einer Kamera kann ich Fotos machen.  
Aber das kann das Handy auch.  
Also fliegt die Kamera jetzt in die… 
Ja, ja. Eene meene miste, ab in Zauberkiste.  
 
Sag mal, wie spät ist es eigentlich? 
 
Tick tack, tick tack. Oh, schon so spät. 
Ich glaub es wird langsam Zeit, dass ihr ins Bettchen geht. 
Hör mal hier, hör mal da. Meine Uhr tickt wunderbar. 
 
Es ist jetzt ungefähr 43 Minuten vor 15 nach um… Äh, oder so ähnlich.  
Auf dem Handy kann ich auch sehen, wie spät es ist. 
Und welchen Tag wir heute haben, sehe ich auch. 
Genau; das Datum wird auch angezeigt. 
D.h. die Uhr wandert erst mal in die… 
Ja, ja. Eene meene miste, ab in Zauberkiste.  
 
Und was kommt als nächstes? 
Hier habe ich noch einen Gegenstand, mit dem bringen wir Licht ins Dunkel. 
 
Manchmal in der Nacht, da werd` ich munter. 
Muss auf die Toilette gehen, ein Stockwerk runter. 
Taschenlampe in der Hand, Schatten tanzen an der Wand 
 
Ein Handy kann man als Taschenlampe benutzen? 
Na klar. Echt? Cool… Na dann: 
Eene meene miste, ab in Zauberkiste. 
  
Sag mal, in der Stadt ist doch gerade ein Zirkus.  
Kennst du den Weg  dahin? Ähm, nö. 
Aber ich habe hier einen großen Stadtplan mit allen Straßen drauf. 
 
Diese Stadt ist riesig. Es gibt so viele Straßen hier.  
So finden wir doch nie zum Ziele. 
Warte, warte. Schau doch auf die Karte.  
 
Man kann das Handy als Navigationsgerät benutzen, d.h. es zeigt uns den Weg. 
Genau wie deine Straßenkarte. Also?! 
Eene meene miste, ab in Zauberkiste.  
 
Hey, die Zauberkiste ist fast voll. Dabei kann ein Handy noch mehr. 
Noch viel mehr. Kinder, was macht ihr denn am allerliebsten mit einem Handy? 
Spielen!  
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